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ZÜRICH 1879. 18. Oktober.

%n(0Yûtfr im niHeîetfpalttt" ltnb bei ber großen iOerbrrtinng bea fBtattea oon nm fo ftdjmm ©rfolg, aie biefelben fe eine ßanje £Sodje anfliegen nnb beattrtel roerben

Jjllj 1 1 lllc Snferatanfträge ftnb einpfenben an bie ^nnoncen-f^jtebition non <J)rctt gtüßtt & i|o., 4Karktga|fe 14 Büridt. ^frets pro Jlelfe 30 3tj>,; hei OTieberbolnngeri
rotrb grofjer ^taßatf beroilttgt. .ftusRunft Ü6er alTe In bfetem Anjetger erfäjetnenben Annoncen rofrb unenlßeftfid) ertbefli

J.BrandtaG.W.v.Nawrocki
Civil-Jngeiuerrpe

[504J

ftöcbisumi. oi?)
3roei gut empfohlene .uödjimten fäubtn bei

§ertfdjaften erften Stcmgeö in Neuenbürg an;
genehme ©teilen. Gut|uredjcnbe 39cfotbmig. 9îur
mit prima 9îeferen$en unb mit Spfiotoarap^te
begleitete 2ïnmeïbimgen merben beri'tcffidjttgt.

Offene ^eljrlntpftelfe.
Cvitt aut geduftet junget ?Dtüim fluni fofoi

und) Ue6erelifEunft atä £>aii&etâlchrtiit
eintreten. (318)

&f filtert lt.
üftijti fudjt ein junge? ÏRabajen uon guler

çÇomtïie für eiu (Itabuffement erfteu SKangcS.
¦Dîan oevtàngi eine ^fjotograutjie. .Ofjne gute
SRcferenjat umtü$ fidj ju melben, (319)

CHNEIDI
London E. C.

3 Gough Square Fleet Street (565)

ÜiieBtlielirliGli für jede Haiislialting.
Brillant-Stärke-Glanz, als Zusatz zur Stärke, macht er die "Wäsche

blendend weiss steif und glänzend. In Paqueten à 30 und
60 Cts. und in Paqueten à Fr. 2. 80-

Reinigimgs-Wasch-Cristall zum Schnellreinigen der Wäsche,
ohne derselben im geringsten zu schaden. In Paqueten à 20 Cts.
und 85 Cts.

Chinesisches Hrillaiit-Piitzpiilver unübertroffen in Qualität,
zum Putzen aller Metalle, als: Gold, Silber, Messing etc. In
Paqueten à 35 Cts. und à Fr. 1. 60.

Feinstes Waschblau in Pulver und Kugeln, pr. Schachtel à 15
und 30 Cts.

Wiederverkäufer erhalten bedeutenden Rabatt! Depots werden an
allen Orten zu errichten gesucht. (582)

General -Depot:
A. Trost-Curti, Rappersinß.

purum 3tr<ut $af(iri beut W>atet $5<tdm5 für ben

btesjäJmgett ^nxevxm banßt.
33ater Sad)u§ tjöY im Dlnmp ben SDanf, ben

grauen biefen jper&ft in§ ©efatnmt biv bringen,
SBeil bev SBein bie ßöpfe bev SDÎânner fait läfjt ;

Ergo triumpho

SBenn ba§ t)et)re ©öttergetvätif nur breifjig
©rab roiegt auf ber Odj§Iifd)en SBaage, finb roir,

î)a e§ fein gefäf)vltd)e§ ©tabium Ijat,
Sicher nor Schlagen.

?ld)! mein §an§ ift immer im umgeïefjrten

SBeinoertjiiltmfj : an bem ©uremu§ trinf't er

©uten"; n>ad)§t ein feuriger, fdjlüvft ev befto

Söferen" Mdtax.

Sanfe biv füv ben ©ovgenuevfdjettdjev btefj 3fat;r
SBletbt ber §an§ am 2Ibenb bei mir unb roinbet

©arn mir; barum fveut fid) fo feljr bie unter;
3eiäjnete

£ati)rt.

$tTau mul) ben §d)etn xetten.
Stftionär: 3Ba§ taufenb, §err Sireftor, ©ie tvngen ein fpanifd)e§

Sftotjr mit golbcnem Änopf?!"
©rünber: SRatüvlid) SBir tjaben ncvgangene s-iBod)c banfrott

gemadjt, ba müffen bie Seut bodj fetjen, bafj idj baburd) nidjt
an ben Settelftab gefommen bin."

getroffen?
§au§: (5 lue, bert roäfche fic e (£I)ue!"
5ßetev: §u, bu roäfdjtft benf o all Sag eint!"

§i»tf unb S«tftfar.
SDa§ SJcilttäv Ijat bodj oerfdjiebene§ oor ben (lioiliftcn oovaiti.

SBenn .5. S. ba§ SKititär auSviicft roivb flott oovatte utttfijivt; rüdt
bagegen ein Ktoilift guS, bann fväljt nicht einmal ein §atjn bnuad).

Vom Büchertisch.
Julius Verne. Von der gegenwärtig in A. Hartleben's

Verlag in "Wien erscheinenden wohlbekannten billigen Volks-
Ausgabe der Gesammten Schriften Julius Verne's liegen neuerdings

die Lieferungen 71 bis 80 vor. Dieselben enthalten wieder
ebenso wie alle früheren, den interessantesten Unterhaltungsstoff. Die
Romane: Eine schwimmende Stadt" Die Blokade-

(Fortsetzung siehe folgende Seite.)

lÜNIOtt l879. 18. Victodsk'.

Hî»s-»««â'î'K îm WeSelspatter" sind dei der großen Verbreitung des Mattes von um so slchercm Erfolg, ats dieseiben ie eine ganze Woche anstiegen und beachtet werden
kl! ì ì tti^k Znseratauftràge smd einmseuden an die Knnoncen-àpedition von Grell Küßti ?d Ko., Marktgasse 14 Mrich. Sreis pro Zeile 30 Up,; kei Wiederholungen

wird großer Ziavatt bewilligt. Auskunft üver alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wwd unentgel'tl'ich ertheilt.

^Li'aMctKRv^avr'o
Livil «lügsursui-s

s5»4f

Kochinnen. <Zt?)

Offcnc LehrliuMelle.
»»ch Ücbc>ci»r»»i> als Handclslchrlin
enttictm. <31S>

Kellnerin.

London (ü.
z KouK'iì 8WN1K àet 8treet

vliollî^àrlilZìì tti' ^clg Lcliujicllîiiiiti.
Ni illunt-^tiii Ite-Kllii»«, als ^U8à nur Ltärks, maslit er àis 'Wasob.s

blenàsnà weiss steit unà g'INn^onà. In Uagnston à 30 unà
60 vis. nnà in àqnstsn à ?r. 2. 80.

Nviilî^»iiKS-Wiì»<;Ii-t?i'Ì!jtiìII num LobnsIlrsiniAen àsr >Vasons,
obns àorsslbsn ira ZsrinAstsn nu seààsn. In ?agustsn à 20 <üt8.

unà 85 Lis.
t.'I>iu,'«iû«!lie!ì îii illnnt»putiepulvei nnübsrtroksn in (Znalität,

num knlnen aller Uelails, als: Llolà, Kilbsr, NessinK stv. In
kagustsn à 35 Lts. unà à I?r. 1. 60.

plinste« n«< Iilbàu in ?ulvsr nnà XuKslu pr. Leàvdtel à 15
nnà 30 c?ts.

V?isllei Verkäufer erballen beàoutenclen kîabatt! llopôts vvorclen an
allon Veten 2u erriekten gosuebt. (582)

K«il«i»I-?1»>>>«tî
>4. ?»0«t-<7î«!» ÄaMS^Stt///.

Warum Iran Katüri dem Mater Aachus tür den

diesjährigen Suremus dankt.
Bater Bachus hör' im Olymp den Dank, den

Frauen diesen Herbst ins Gesammt dir bringen,
Weil der Wein die Köpfe der Männer kalt läßt;
UrAo trimripdo

Wenn das hehre Göttergetränk nur dreißig
Grad wiegt auf der Ochslischen Waage, sind wir,
Da es kein gefährliches Stadium hat,

Sicher vor Schlägen.

Ach! mein Haus ist immer im umgekehrten

Weinverhältniß : an dem Suremus trinkt er

Guten"; wächst ein Feuriger, schlürft er desto

Böseren" Nektar.

Danke dir für den Sorgenverscheiicher! dieß Jahr
Bleibt der Hans am Abend bci mir und windet

Garn mir; darum freut sich so sehr die unter-

Zeichncte

Kathri.

Man muß den Schein retten.
Aktionär: Was tausend, Herr Direktor, Sie iragen ein spanisches

Rohr mit goldenem Knopf?!"
Gründer: Natürlich! Wir habeil vergangene Woche bankrott

gemacht, da müssen die Leut doch sehen, daß ich dadurch nicht

an den Bettelstab gekommen bin."

Getroffen?
Hans: E lue, dert wüsche sic e Chue!"
Peter: Ha, du wäschist denk o all Tag eini!"

Kivil nnd Militär.
Das Militär hat doch verschiedenes vor den Civilisten voraus.

Wenn z. B. das Militär ausrückt wird flott voraus niusizirt; rückt

dagegen ein Civilist aus, daun kräht nichl einmal ein Hahn danach.

Vom Liiekertiseli.
tulius Verne. Von àsr ASAsnviirtÍA in Hg-rtlsosn's

VsrlaA in ^isn srsobeinsnàsn voblbskannton kilNZLir Volks-
L.nsAs.ds àsr Vsss.mrlltsrr Solrriiìsri àlivrs Vsrrrs's liston nsusr-
àinxs àis InstsrunAsn 71 vis 30 vor. Ois8slbsn entbaltsn v/isàer
sbsnso wie alle krübsren, àen intsrsssantsston llnrorbaltun^sstolk. Die
komano: Eins 8 vir v?i mm snà s Staàt" ^Ois ûlokaào-

(b'orlsstnunA siolis t'olgonàs Üoits.)
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